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Humoriges 
 
Traditionelle Bayerische Meditation: Rudi ist 
Filialleiter einer Bank in Obersendling. Sein 
Styling stets dezent zurückhaltend, alles grau 
in grau – einschließlich Lächeln. Er versprüht 
das Charisma eines ständig überzogenen 
Kontos. Fräulein Müller, seine Sekretärin, gibt 
sich exzessiv-korrekt und züchtig zugeknöpft. 
Ihr Sexappeal gleicht einer Büroklammer.  
Alle Jahre wieder einer Münchener Tradition 
folgend, lädt Rudi seine Mitarbeiter zum Be-
such des Oktoberfests ein. In enger Lederhose 
und mit strammen Wadln könnte man ihn für 
einen feschen Burschen halten, wäre nicht das 
verklemmt-graue Lächeln. Fräulein Müller 
erscheint zu tiefst dekolletiert, mit offenem 
Haar und laszivem Make-Up. Ihre verlockend 
drappierten Rundungen wirken wie Magnete 
auf Rudis Blick. Der erste Liter Bier macht es 
nicht besser. Jetzt gelingt es ihm auch nicht 
mehr ansatzweise, sich meditierend am weiß-
blauen Bierzelthimmel abzulenken. Die zweite 
Maß bringt Rudi voll ins bayerische Wiesn-
Nirwana und das kollektiv rezitierte Dauer-
Mantra: „Eins, zwei, gsuffa!“ führt zur Auslö-
sung aller physischen Grenzen zwischen ihm 
und den Müllerschen Rundungen. Frau und 
Kinder sind vergessen. Sein Sein fixiert sich 
auf den Bluseninhalt seiner Sekretärin.  
„Fräulein Müller, hab ich Ihnen eigentlich schon 
mal gesagt, was für eine unglaublich schöne 
Frau Sie sind?“ sabbert Rudi ihr ins Ohr. „Ja, 
letztes Jahr auf dem Oktoberfest.“ Es folgt, 
was folgen muss - same procedure as last 
year: Sie trinken Brüderschaft, busselnd wird 
das „Du“ besiegelt und beim Schunkeln führt 
Rudi seine visuellen Explorationen haptisch 
fort.  
Um 22:00 Uhr findet die Bierseeligkeit ihr all-
abendliches Ende. Der letzte Wiesnsong ist 
verhallt, die Securitymannschaft schickt die 
Wiesnbesucher in ihren grauen Alltag zurück. 
Am nächsten Morgen ist es auch wie immer. 
Rudi, grau in grau, und Fräulein Müller, exzes-
siv-korrekt und züchtig zugeknöpft. Die harte 
Arbeit des Verdrängens beginnt, doch nach ein 
paar Tagen ist alles vergessen und das Leben 
geht seinen gewohnten Gang. Bis zum nächs-
ten Oktoberfest. 
 

 

 
Fachliches 
 
Verdrängung: Alkohol hat das Verhalten unse-
res Helden grundlegend verändert. Stellt sich 
die Frage, ob dieses neue Verhalten durch das 
Bier in ihn hinein geschüttet wurde, oder ob die 
Muster schon vorher vorhanden waren und 
durch Alkohol lediglich sichtbar wurden.  
Unsere Ansicht: Sie waren schon in ihm vor-
handen und wurden nur verdrängt. Im Hinter-
grund unserer Persönlichkeit schlummern oft 
ungenutzter Ressourcen, die nur dann peinlich 
werden, wenn sie unkontrolliert zum Vorschein 
kommen. Koordiniert und zielgerichtet einge-
setzt können sie sinnvoll und hilfreich sein.  
In Verhandlungen versuchen beide Seiten oft 
hinter die Fassade des anderen zu schauen 
und beide Parteien bemühen sich, uner-
wünschte Einblicke zu verwehren. In einigen 
Kulturen werden große Verträge erst dann 
unterzeichnet, wenn man gemeinsam betrun-
ken war und auch verborgene Inhalte zum 
Vorschein gekommen sind.  
Um Missverständnissen vorzubeugen: Wir 
plädieren nicht für den Konsum von Alkohol. Im 
Gegenteil. Wir empfehlen, die eigenen Persön-
lichkeitsfacetten besser kennen zu lernen und 
ganz bewusst mehr von sich selbst zu zeigen. 
Im Gegenzug stellen wir dabei fast immer fest, 
dass auch das Gegenüber bereit ist, mehr von 
sich zu zeigen. Offenheit und Transparenz sind 
Prinzipien, die Beziehungen verbessern und 
festigen. 
 

 
 
Nützliches 
 
Coaching fürs innere Team: Wir unterstützen 
Sie auf der Suche nach persönlichen Ressour-
cen, die Ihre Handlungsmöglichkeiten erwei-
tern und alte Verhaltensmuster überflüssig 
machen. Als Metapher unserer Arbeit hat sich 
die Vorstellung eines „Inneren Teams“ be-
währt. Dort gibt es oft dominante Personen, die 
bestimmen was passiert. Andere Mitglieder 
werden in den Hintergrund gedrängt. Ihre Stär-
ken kommen wenig oder gar nicht zur Geltung. 
Aber bisweilen rächen sie sich heimtückisch 
und behindern erheblich bei der Arbeit. 
Durch Coaching bekommen die inneren „Hin-
terbänkler“ eine Chance, ihre Stärken darzu-
stellen und wertvollen Ressourcen einzubrin-
gen. So identifizieren wir innere Konflikte und 
finden gemeinsam Wege, sie zu lösen.  
www.co-matrix.de/wDeutsch/Portfolio/Coaching.php 

 
 
Etymologisches 
 
Peinlich geht auf das mittelhochdeutsch pin-
lich (schmerzlich, Pein bereitend) zurück, das 
sich seinerseits vom lateinischen poena (Stra-
fe) ableitet. Die lateinische Form geht wieder-
um auf das gleichbedeutende griechische 
poiné zurück. So verstand man unter einer 
peinlichen Befragung im Mittelalter Verhöre 
unter Anwendung der Folter. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


